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Virksomheds Netværket                                vi skaber sundhed, rummelighed og trivsel


Beitrag zur 2. Konferenz des Deutschen Netzwerkes für betriebliche Gesundheitsförderung (DNBGF) am 28./29.3.2006 in Bonn

Als Teilnehmer aus Dänemark an der Konferenz möchte ich mit diesem Beitrag versuchen, einen Eindruck von unserer Arbeit mit der betrieblichen Gesundheitsförderung, und unserem Netzwerk, zu vermitteln. 

Unser Netzwerk repräsentiert am Anfang des Jahres 2006 130 private und öffentliche Unternehmen. Dass Netzwerk wurde Anfang 2001 gegründet. Dass Netzwerk ist unabhängig und wird von den teilnehmenden Unternehmen geleitet. 

Das Netzwerk hat zur Aufgabe, „die soziale Verantwortung (Social Responsibility) der Unternehmen und die Betriebliche Gesundheit zu fördern“. 

Im Netzwerk steht die Zusammenarbeit und der Erfahrungsaustausch der Mitglieder im Mittelpunkt. 

Aktuelle Beispiele und Initiativen:

Konferenzen und Vorträge

Im November 2005 haben wir unsere 3. Konferenz ausgerichtet. Dass Thema war „Veränderungen, Personalführung im Veränderungsprozess und Innovation“. 

Etwa 100 Personen nahmen an der Konferenz teil und hörten interessante Vorträge von  hochrangigen Unternehmensführern und Experten. 

Am 25. April 2006 organisierten wir einen Vortrags- und Diskussionsveranstaltung mit einem – in Dänemark – berühmten Athlet, ein 10-facher Weltmeister im Kanu, der u.a.auch ein viel gelesenes Buch über Motivation und persönlichen Erfolg geschrieben hat. 

Nachmittagstreffen

Etwa 4-mal pro Jahr organisieren wir ein so genanntes Nachmittagstreffen, in dessen Rahmen eine bestimmte Problemstellung im Vordergrund steht. 

Im Frühjahr 2006 organisieren wir ein Treffen mit dem Thema „Stress und wie kann man Stress umgehen“. 

Bei diesem Treffen werden wir Themen diskutieren wie zum Beispiel:

Wie Identifiziert man Stress?

Wie kann man mit Stress umgehen?

Welche Werkzeuge – individuelle oder kollektive – kann man anwenden, um Stress zu reduzieren?

Gruppen zur Erfahrungsaustausch

Das Netzwerk betreibt zurzeit 7 Gruppen, in denen sich jeweils ein Kreis von Unternehmen laufend treffen, um Erfahrungen zu teilen. Die Gruppen treffen sich etwa 4-mal pro Jahr. Die Gruppen beschäftigen sich mit folgenden Themen:

· Wie reduziert man die Anzahl der Krankmeldungen am Arbeitsplatz (sowohl in Bezug auf Kurzzeit- als auch Langzeiterkrankungen?

· Auf  Grund der Erfahrungen in der Gruppe hat dass Netzwerk als erstes in Dänemark eine Methode entwickelt, mit der Krankenstände reduziert werden können. 

· Wie entwickelt man die Kompetenzen der Personalleiter im Bereich der sozialen Verantwortung?
· Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz (Unterstützung gesundheitsgerechter Lebensstile durch betriebliche Gesundheitsförderung)

· Die Gruppe hat in 2005 einen Gesundheits-Wettbewerb durchgeführt. Im Wettbewerb haben 3 öffentliche und 3 private unternehmen gegeneinander konkurriert,  um die körperliche Fitness (Gewichtskontrolle und Kondition) zu verbessern.  Insgesamt 208 Personen waren auf 52 Teams verteilt. Die hälfte – 52 Teams von jeweils 4 Personen haben den Wettbewerb beendet. Der Wettbewerb wurde im Zusammenarbeit mit einer großen Gymnastik- und Sportvereinigung und 8 lokalen Vereinen durchgeführt. Diese Zusammenarbeit ist in Dänemark ganz neu und ohne Beispiel. Die Gewinne wurden bei einer Konferenz vom einem Olympia-Medalliengewinner im Kugelstoßen überreicht.  

· Entwicklung der Mitarbeiter und ihrer Kompetenzen (Lebenslanges Lernen)
· Beschäftigung von älteren Mitarbeitern
· Psychische Belastungen und Stress am Arbeitsplatz
· Wiedereingliederung von Flüchtlingen und Einwanderern auf dem Arbeitsmarkt 
Projekte 

Partnerschaften von Unternehmen und Schulen
Das eine ist ein Adoptionsprojekt, in dem 4 Unternehmen jeweils eine Schulklasse „adoptiert“ haben. Die Unternehmen und die Klassen arbeiten zusammen,  über die ganze Schulzeit von 9 Jahren. Dass Projekt ist jetzt im zweiten Jahr. Dass Ziel des Projektes ist es, die Schüler auf das Ausbildungssystem und den Arbeitsmarkt vorzubereiten. 

Beschäftigung von kranken Teilzeitbeschäftigten
Dass Projekt hat zum Ziel, Mitarbeiter, die kürzere oder längere Zeit krank sind, auf dem Arbeitplatz  zu beschäftigen. Die Beschäftigung soll natürlicherweise schonend sein. Deshalb hat dass Projekt eine Methode entwickelt, die auch die Zusammenarbeit mitpraktischen Ärzten einschließt. 

Ausbildung

Im Laufe des Jahres 2006 wird das Netzwerk mit einem Ausbildungsprojekt anfangen. Die Ausbildung richtet sich  an Unternehmensleitungen. Damit soll das Wissen von  Unternehmen und insbesondere von Personaleitern über soziale Verantwortung und betriebliche Gesundheit verbessert werden.

Karsten B. Vester

Leiter des Netzwerkes
Esbjergvej 84, 6000 Kolding, Dänemark
Telefon: +45 2530 2292
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